BKP: Bergoglio nutzt das Jubiläumsjahr 2025, 
um den geistlichen Selbstmord der Kirche zu verschleiern
Video: https://vkpatriarhat.org/de/jubilaumsjahr-2025/  

https://rumble.com/v67w5kv-jubilumsjahr-2025.html  

https://bcp-video.org/de/jubilaeumsjahr-2025/  https://cos.tv/videos/play/58195284178800640  https://youtu.be/xO72nZnjz7o  https://www.bitchute.com/video/DBPOqBurIZMU
Bergoglio hat ein Jubiläumsjahr der Vergebung ausgerufen, aber er selbst lehnt die Buße, die die Voraussetzung für Vergebung ist, radikal ab! Von der selbstmörderischen Fiducia supplicans-Erklärung wird er keinen Millimeter abweichen. Bergoglio wird nicht einmal vom Prinzip des Paradigmenwechsels abweichen, mit dem er die katholische Kirche systematisch zerstört. Er bleibt hartnäckig reuelos! Dieser Usurpator des Papsttums setzt seine offene Rebellion gegen Gott fort! Er lästert zynisch gegen Christus. Er verharrt in der Sünde gegen den Heiligen Geist. Er führt Katholiken heimtückisch auf den Weg der Reuelosigkeit. Wie kann dieser falsche Prophet auf diesem selbstmörderischen Weg ein Jubiläumsjahr ausrufen und im Namen Gottes Ablässe gewähren? Es ist eine Verhöhnung des Allerheiligsten Gottes und der heiligen Apostel und Märtyrer der Kirche. Eine heilige Sache und fromme Praxis werden bis zum Äußersten missbraucht. Zu welchem Zweck? Um die Aufmerksamkeit vom notwendigen rettenden Schritt der Trennung von der selbstmörderischen Fiducia supplicans und vom Usurpator des Papsttums abzulenken.
Nach Bergoglios eklatanter Zurschaustellung krimineller Abtrünnigkeit öffneten sich den Katholiken allmählich die Augen dafür, wer Bergoglio wirklich war. Doch nun wird die Feier des Jubiläumsjahres mit seiner Reihe von Wallfahrten und sogenannten Ablässen sie völlig berauschen! Sie werden den getarnten Weg des Todes, auf den Bergoglio sie führt, nicht mehr erkennen können. Das Jubiläumsjahr von Bergoglio dient auch der Umsetzung und Stabilisierung der kriminellen Fiducia supplicans! Bergoglio festigt den Status quo. Er wird nicht mehr berücksichtigen, dass einige die Erklärung Fiducia supplicans nicht akzeptiert haben! Alle, die sich ihm fälschlicherweise unterwerfen und sich nicht von ihm trennen, werden von diesem Pseudopapst unter falschem Gehorsam gezwungen, in die Phase der Umsetzung seiner Verbrechen einzutreten. Die einzige Lösung, um sich selbst und die Kirche zu retten, besteht daher darin, dass sich jeder Bischof und seine Diözese radikal von Bergoglio trennen. Sie müssen dies so schnell wie möglich tun, bevor es zu spät ist!
Bergoglio bricht dreist Gottes Gebote und begeht auf provokante Weise Götzendienst, indem er den Dämon Pachamama inthronisiert und sich in Kanada öffentlich dem Satan weiht. Er usurpierte das Papsttum, um die himmelschreiende Sünde der Sodomie zu legalisieren! Mit seinem sodomitischen Anti-Evangelium Fiducia supplicans hat er eine offene Rebellion gegen Gott gestartet! Damit hat er einen Fluch gezogen und die Kirche in eine New-Age-Antikirche, eine Synagoge Satans, verwandelt. Die Tatsache, dass der Erzketzer Bergoglio in diesem selbstmörderischen Prozess ein Jubiläumsjahr ausrief, stellt ein unglaubliches Paradoxon dar! Bergoglio schloss sich durch seine offenkundigen Häresien mehrfach aus der Kirche aus. Daher ist er nicht ihr Oberhaupt und kann es auch nicht sein. Davon bezeugen die Heilige Schrift, die Kirchenväter und Kirchenlehrer.
Die dogmatische Bulle Cum ex apostolatus officio erklärt, dass alle Handlungen oder Verfügungen eines ketzerischen Bischofs oder Papstes null und nichtig seien. So ist selbst das von ihm (Bergoglio) ausgerufene Jubiläumsjahr eine blasphemische Farce, die darauf abzielt, das Image des hochgradig kompromittierten Verbrechers Bergoglio wiederherzustellen.
Skandalös ist das Schweigen der Bischöfe. Das Bischofskollegium scheint verschwunden zu sein. Es bleibt nichts übrig als feige Passivität und die Unfähigkeit, die grundlegenden Wahrheiten unserer Erlösung zu verteidigen. Die Bischöfe bleiben diesem Erzketzer in sklavischer Unterwerfung und schaffen so die Voraussetzungen dafür, dass er den selbstmörderischen Prozess der Zerstörung der Kirche ohne Widerstand verstärken kann.
Mit seinem Motu proprio Ad theologiam promovendam zerstörte Bergoglio die Grundpfeiler des Glaubens und leitete einen Paradigmenwechsel ein. Anschließend erließ er die Lehrerklärung Fiducia supplicans über die Segnung der himmelschreienden Sünde der Sodomie. Tatsächlich schaffte er damit den Dekalog und das Glaubensbekenntnis ab. Doktrinär hat Bergoglio die katholische Kirche bereits in seine New-Age-Antikirche verwandelt. Diese Anti-Kirche, angeführt von einem falschen Propheten, erklärt und feiert nun das Jubiläumsjahr! Alle sogenannten Wallfahrten oder andere Jubiläumsveranstaltungen zielen darauf ab, diesen beispiellosen Abfall Bergoglios zu vertuschen! Ziel ist es, den aktuellen desaströsen Status quo zu stabilisieren und zu normalisieren. Es wird ständig über Ablässe, über Vergebung, über grenzenlose Barmherzigkeit für alle, für alle, über Hoffnung, aber eine falsche Hoffnung, gepredigt werden.
Jeder gewöhnliche Katholik wird von dieser Atmosphäre der Pseudo-Buße angesteckt sein. Das Bewusstsein, dass wahre Buße darin besteht, sich vom selbstmörderischen Weg Bergoglios und von diesem Pseudo-Papsts, der sich Satan geweiht hat, zu trennen, wird verschwinden. Die Katholiken werden auf dem rutschigen Abhang von Bergoglios Weg in die Verdammnis bleiben. In der euphorischen Atmosphäre der Jubiläumswallfahrten wird Bergoglio das Zölibat abschaffen und damit absichtlich ein großes Chaos verursachen. In diesem Chaos werden dann Frauen ohne Widerstand der katholischen Öffentlichkeit zu Diakoninnen und Priesterinnen geweiht. Gleichzeitig führte Bergoglio heidnische Praktiken in die heilige Messe ein und verkörperte so den Geist des Heidentums. Er wird dieses Chaos nutzen, um von der Tatsache abzulenken, dass sein synodaler Weg selbstmörderisch ist. Bergoglios falsche Orthodoxie wird in der Umsetzungsphase im Jahr 2025 in einer falschen Orthopraxie verkörpert. 
So wird durch den Verrat und die Passivität der Bischöfe der Übergang zur Antikirche des New Age bis in die letzte Gemeinde hinein verkörpert. Betrogene Katholiken werden nicht mehr in der Lage sein, zu unterscheiden, was Häresie und was orthodoxe Lehre ist, was gut und was schlecht ist, was moralisch und was unmoralisch ist. Sie werden den Geist des Antichristen, den der Abtrünnige Bergoglio in der katholischen Kirche verkörpert, ohne Widerstand akzeptieren. Um professionell zu täuschen, verwendet er charismatisches Vokabular, das die Gefühle beeinflusst und die Katholiken verwirrt, so dass sie die Wahrheit darüber, wer Bergoglio wirklich ist, weder sehen noch hören wollen.
In dieser Krisensituation müssen daher zumindest einige der amerikanischen Bischöfe und ihre Diözesen sowohl auf die Fiducia supplicans als auch auf den falschen Papst verzichten. Sie sollten einen Hirtenbrief schreiben, um diesen rettenden Schritt zu erläutern. Wenn sich diese wenigen mutigen Bischöfe vereinen, werden sie das amerikanische Patriarchat bilden. Andere können sich ihm nach und nach anschließen, sonst wird Amerika nicht gerettet. Die verhärteten Bischöfe und Kardinäle werden natürlich mit Bergoglio im Abfall bleiben.

Afrikanische Bischöfe haben die Fiducia supplicans-Erklärung abgelehnt, aber wenn sie sich nicht von Bergoglio trennen, wird er sie so behandeln, als hätten sie sie angenommen.
In diesem Moment der Krise trägt jeder Bischof eine immense Verantwortung. Wenn er nicht klar für Christus und sein Evangelium eintritt, bleibt er im Verrat und Abfall vom Glauben, unter dem Anathema.
Machen wir uns noch einmal bewusst, dass Bergoglio das Jubiläumsjahr missbrauchen und so ohne Widerstand nicht nur die spirituelle Transformation, sondern auch die praktische Transformation der katholischen Kirche in eine Antikirche Satans erreichen wird. Sobald er sein Ziel erreicht hat, wird er sich über Pilgerfahrten und Ablässe lustig machen, so wie er sich über Gottes Gebote lustig gemacht hat, als er die Sünde der Sodomie legalisierte. Dann wird es für den rettenden Schritt der Trennung zu spät sein.
Der Weg von Bergoglio, dem falschen Propheten, führt die sogenannten Pilger der Hoffnung unter dem LGBTQ-Banner in die ewige Verdammnis.
Deshalb rufe ich wie die Stimme eines Schreienden in der Wüste alle Engel, Propheten, Apostel, Märtyrer und Heiligen an! Ich wende mich insbesondere an die Unbefleckte Jungfrau und Mutter unseres Erlösers, die den Kopf der höllischen Schlange zerschmettert: Verhindern Sie, dass der geistige Mörder und seine Helfer das Jubiläumsjahr und die falsche Buße mit falschen Ablässen zur Massenvernichtung der Kirche missbrauchen!
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